
Lieber Obmann, lieber Vereinsadministrator! 
 
Aufgrund der zahlreich durchgeführten Updates im Mitgliederverwaltungsprogramm wurde 
die Anleitung (Handbuch) neu überarbeitet. Sie ist im Programm unter „Informationen“ als 
Gesamtdatei oder nach einzelnen Modulen abrufbar. 
 
Ich darf Dir folgende wichtige Informationen zukommen lassen: 
 

Modul VEREIN 
 Button  Bearbeitung: Bankverbindungen unbedingt ergänzen. Ab 1. Feber 2014 

gelten nur mehr IBAN und BIC! 
 

 Button Statistik: Statistik für den Jahresbericht wurde neu überarbeitet; 
Veranstaltungen sind in drei Gruppen unterteilt: Gesamtorchester, Ensemble/kleine 
Gruppe und Jugendorchester  
Proben sind unterteilt in: Gesamt- und Teilproben jeweils für Gesamt- und 
Jugendorchester (Ensembleproben fallen unter Teilprobe-Gesamtorchester) 

 

 Button Aktivitäten: Für die Zuerkennung des Tiroler Blasmusikpreises ist es wichtig, 
innovative Projekte unter „Aktivitäten“ einzutragen und genau zu beschreiben. 
Anhand dieser Eintragungen vergibt die Jury Punkte für die einzelnen Projekte. 
Solche innovativen Projekte können zum Beispiel sein: zusätzliche Projekte der 
Jugendförderung, Aus- und Weiterbildung, soziale Projekte, außerordentliche 
Veranstaltungen, außerordentliche Konzerte, Konzertreihen oder 
Gemeinschaftskonzerte, Konzertreisen, CD-Aufnahmen, Kooperationsprojekte mit 
anderen Vereinen, besondere soziale oder karitative Projekt, etc.  

 

Modul MITGLIEDER 
 Angaben zur Vereinszugehörigkeit wurden überarbeitet:  

Es wird unterschieden zwischen Eintrittsdatum und Aktivdatum. „Noch Mitglied bei“ 
und „Noch Mitglied gewesen bei“ werden ebenfalls angeführt (Datumangabe im 
Stammblatt).  

 

 Button Bekleidung: Zuordnung von Kleidungsinventar an die Mitglieder; 
Voraussetzung: Inventarverzeichnis ist im Modul „Bekleidungsarchiv“ angelegt 
 

 Neu ist auch, dass ein direkter Umstieg in die Bearbeitungsregister des Mitgliedes 
möglich ist. Dabei werden vorgenommene Änderungen gespeichert. 

 

 Button Schlüssel (Rechtevergabe):  
Der Hauptadministrator kann Zugangsrechte an weitere Sub-Administratoren 
innerhalb seiner Kapelle ganz einfach über das Schlüssel-Symbol beim jeweiligen 
Mitglied frei vergeben und so einzelne Module für Funktionäre freischalten. Das führt 
auch zu einer Arbeitsaufteilung. 

Die Hauptzugangsberechtigung wird weiterhin nur mit Zustimmung des Obmannes 
über den Landesverband erteilt (der Obmann ist für die Einhaltung des 
Datenschutzes verantwortlich).  

 



Modul JAHRESBERICHT 
Ab sofort kann der Jahresbericht gleichzeitig mit dem Vereinsjahr abgeschlossen werden.  
Zum Beispiel: Endet das Vereinsjahr am 23. November und der Jahresbericht wird parallel 
dazu abgeschlossen, werden alle eingegebenen Daten bis zu diesem Zeitpunkt in den 
Jahresbericht übernommen. Die in der Folge eingegebenen Daten (Weihnachtsauftritte etc.) 
werden somit in das neue Berichtjahr übernommen. Als Stichtag voreingestellt ist der 31. 
Dezember, er kann aber auf Wunsch (bitte dem LV melden) vorverlegt werden. 
Es wird empfohlen den Jahresbericht stets parallel mit dem Vereinsjahr (zur 
Jahreshauptversammlung) abzuschließen. 
 

Modul EHRUNGSANMELDUNG 
Das Ehrungsmodul wurde überarbeitet und den Ehrungsrichtlinien des BVT angepasst. In 
letzter Zeit wurden keine Berechnungsfehler mehr festgestellt. Seitens des LV-Büros wurden 
nun alle bereits erhaltenen Ehrungen (welche immer noch  zur Ehrung vorgeschlagen 
wurden, weil nicht eingetragen) nachgetragen und bereinigt. Die Eingabe durch die Vereine 
wird ab 1. Dezember nicht mehr möglich sein. Ehrungen werden automatisch laut 
Ehrungsantrag beim jeweiligen Mitglied eingetragen. Wichtig: Sonstige Ehrungen 
(vereinsintern, Gemeinde, Land) sind im laufenden Jahr einzugeben. Nachträgliche Eingaben 
werden dem laufenden Jahr angerechnet. 
 

Modul AKM-MELDUNG 
Veranstaltungen können aus dem Proben-/Ausrückungsmodul übernommen werden. Die 
Datenübernahme durch die AKM kann erst erfolgen, wenn die Veranstaltung abgeschlossen 
ist. Viele Veranstaltungen im letzten Jahr wurden zwar korrekt angelegt und eingetragen, 
allerdings nicht abgeschlossen und konnten somit von der AKM nicht übernommen werden. 
Dadurch ergab sich für 2012 eine für den Tiroler Verband schlechte Meldestatistik von nur 
60 % aller Musikkapellen. 
 

Modul PROBEN/AUSRÜCKUNGEN 
Neu sind eigene Statistik-Auswertungen für vereinseigene Jugendorchester und für 
Ensembles/kleine Gruppen. In diesem Modul angelegte Veranstaltung können per 
einfachem Hakensetzten in das AKM-Modul überspielt werden. 
Es ist nun möglich, durchgeführte Veranstaltungen (Ausrückung, Probe, usw.) zu kopieren 
und neu zu bearbeiten. 
 

 
Detaillierte Ausführungen der angeführten Neuerungen sind im Handbuch (Anleitung unter 
„Information“) dargestellt. 
Wir stehen gerne für weitere Informationen und Hilfestellungen  zur Verfügung. Es werden 
auch gerne Schulungen seitens des Landesverbandes angeboten (Beantragung über 
Bezirksverband). 
 
Herzlichen Dank für Eure Mitarbeit 
Euer GF Roland Mair 


